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Ein Verband ist nur so wertvoll wie seine 
Mitglieder. Dies stellen der BVD-Vorstand 
sowie die BVD-Geschäftsführung immer 
wieder dankbar fest. Denn die aktuell 
rund 90 Mitglieder sind nicht nur passiver 
Verbandsbestandteil, sondern inzwischen 
motivierte Mitwirkende. Viele von ihnen 
unterstützen zunehmend die Verbands-
arbeit ehrenamtlich. Ein Einsatz, der den 
Stellenwert des BVD für die Arbeit der Mit-
glieder unterstreicht und von großer Be-
deutung in einer durch Schnelligkeit und 
Anonymität geprägten Zeit ist. Gemein-
sam wurde viel erreicht und die Stim-

mung ist sehr gut. Das belegt auch der 
Blick auf 2023 und die Vorhaben und Ak-
tivitäten in 2024. 

Regionalmessen präsentieren 
sich unter der neuen Marke 
infotage FACHDENTAL

Neuer Name, neues Messekonzept: Die 
regionalen Dentalfachmessen brechen in 
eine neue Zeit auf und starten in diesem 
Jahr mit Leipzig am 1. und 2. März sowie in 
München am 15. und 16. März. Die neue 

Marke ist das Resultat der Kooperation 
von LDF im Verbund mit dem BVD und der 
Messe Stuttgart und hebt die Bedeutung 
der regionalen Fachmessen für Zahnme-
dizin und Zahntechnik auf ein neues Level. 
Ein wichtiger Teil des neuen Veranstal-
tungskonzepts ist das Fortbildungspro-
gramm für die Fachbesucher: In der dental 
arena gibt es auch künftig qualitativ hoch-
wertige Vorträge, bei denen die Teilneh-
menden Fortbildungspunkte sammeln 
können. Im neuen dental studio berei-
chern Ausstellende der infotage FACH-
DENTAL das Rahmenprogramm mit span-
nenden Workshops, exklusiven Einblicken 
und interaktivem Erfahrungsaustausch. 
Impulse und Feedback der Hersteller bil-
den für die Weiterentwicklung des Messe-
konzepts wichtige Grundlagen.

Einen wesentlichen Anteil am neuen 
Messekonzept hat daher eine Projekt-
gruppe des BVD. Innerhalb dieser Gruppe 
arbeiten Fachhändler und Kooperative 
Mitglieder aktiv an einer zukunftsaus-
gerichteten Weiterentwicklung veralteter 
Ausstellungskonzepte. Wir laden Interes-
sierte ein, sich von den ersten Ergebnissen 
selbst zu überzeugen. Die beiden Veran-
staltungen im März werden durch die 
infotage FACHDENTAL in Stuttgart (18. 
und 19. Oktober) sowie die infotage FACH-
DENTAL in Frankfurt am Main (8. und 9. 
November) ergänzt. Stuttgart und Frank-
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furt werden jährlich stattfinden, die Aus-
gaben in Leipzig und München nur in 
Jahren ohne die IDS – Internationale 
Dental-Schau. 

Gemeinsam aktiv, gemeinsam 
stark im Bereich Cybersicherheit

Die Bedrohung durch Cybercrime steigt seit 
Jahren und verursacht teils massive wirt-
schaftliche und gesellschaftliche Schäden. 
Jedes Unternehmen versucht sich gegen 
diese neue Art von Kriminalität bestmöglich 
zu schützen, hierzu zählen entsprechende 
Versicherungen, Workflowoptimierungen, 
Schulungen und technisch umgesetzte 
Präventionsmaßnahmen. Auch der BVD 
möchte seine Mitglieder innerhalb dieses 
sensiblen Bereichs schützen und unterstüt-
zen. Konkrete Beispiele für Fallback-Lösun-
gen wurden bereits erfolgreich ausgetestet. 
Dies zeigt beispielhaft die Weiterentwick-
lung dieses Verbandes.

Vorfreude: 3. BVD-Branchentreff 
im April in Stuttgart

Um Cybersicherheit und andere relevante 
Themen aus dem Segment Digitalisierung/
KI geht es auch beim diesjährigen BVD-Bran-
chentreff. Am 22. und 23. April ist es wieder 
so weit und der wichtige jährliche Branchen-
treffpunkt öffnet seine Türen in Stuttgart. 
Weiterbildung, Austausch, Networking – 
die Gäste aus Dentalhandel und -industrie 
schätzen das Format aufgrund der Kombi-

nation aus inhaltlicher Tiefe sowie fachlicher 
Expertise und werden auch in diesem Jahr 
positiv überrascht werden. So wird es erneut 
eine spannende Podiumsdiskussion mit in-
teressanten Teilnehmern geben, die indivi-
duelle Impulse setzen und persönliche Ein-
blicke in den Dentalmarkt eröffnen. Auch an 
ein attraktives Abendprogramm wurde ge-
dacht. Näheres finden Sie in Kürze auf Ihren 
persönlichen Einladungsunterlagen.

Rückkehr auf die europäische 
Bühne, 60 Jahre ADDE: der BVD 
lädt nach Wiesbaden ein

Im letzten Jahr kehrte der BVD auf die 
europäische Bühne zurück und wurde 
wieder Mitglied der ADDE, dem Verband 

der Dentalhändler in Europa. Der Wieder-
eintritt ging zugleich mit der Wahl des 
BVD-Präsidenten Jochen G. Linneweh zum 
Vizepräsidenten der ADDE einher und bil-
dete den Auftakt für ein dynamisches 
neues Miteinander. Auch in diesem Jahr 
wird die gemeinsame aktive Arbeit auf 
europäischer Ebene Zielsetzung und Auf-
gabenstellung sein. Unter Mitwirkung des 
BVD erfolgt u. a. aktuell die modernisierte 
Überarbeitung des jährlich erscheinenden 
Survey als maßgeblichem Trendbarometer 
der Entwicklung des Dentalmarkts auf 
europäischer Ebene. Zudem freut sich der 
BVD, die Jubiläumsveranstaltung der ADDE 
anlässlich ihres 60-jährigen Bestehens des 
damals in Frankfurt gegründeten europä-
ischen Verbands auszurichten. Diese wird 
am 14. Juni in Wiesbaden stattfinden, die 
Vorbereitungen laufen bereits auf Hoch-
touren. Der Teilnehmerkreis setzt sich zu-
sammen aus Fachhändlern und Herstellern 
aus ganz Europa, die Gäste erwartet eine 
vielseitige Veranstaltung. Hierzu zählen 
unter anderem hochkarätige Vorträge 
namhafter Referenten sowie ein festliches 
Dinner am Abend. Natürlich wird auch an 
ein unterhaltsames Rahmenprogramm ge-
dacht, und auch für das Netzwerken bleibt 
ausreichend Zeit – bleiben Sie gespannt. 

Zu den Aufgaben der ADDE gehört 
auch, die Mitgliedsverbände über die ak-
tuellen Entwicklungen und Planungen 
der EU-Kommission und des Europäi-
schen Parlaments zu informieren. Damit 
dies umfassend und aktuell geschieht, 
hat die ADDE die Rechtsanwaltskanzlei 
FAROS beauftragt, die auf europäisches © tichr/Shutterstock.com
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Recht spezialisiert ist und über gute Ver-
bindungen und langjährige Erfahrung 
verfügt. Mit diesen Updates, die monat-
lich erfolgen, werden die Mitglieder bei 
ihrer Arbeit zuverlässig unterstützt.

Relaunch des BVD-Technikeraus-
weises: ab sofort MDR-konform 
und digitalisiert

Moderne, technisch anspruchsvolle Ge-
räte in Zahnarztpraxis und Labor müssen 
nicht nur gut gepflegt, sondern auch re-
gelmäßig gewartet und bei einem De-
fekt unmittelbar repariert werden. Darü-
ber hinaus sind gesetzliche Auflagen in 
Form von Prüfungen zu erfüllen. Das Ge-
samtpaket der dazu gehörenden Leis-
tungen liefert der technische Service des 
Dentalfachhandels. Ob einfache analoge 
oder digitale Hightech-Geräte, die Ser-
vice-Techniker verfügen hier durch Schu-
lungen und vielfältige Erfahrungen eine 
sehr hohe Kompetenz. Diese Kompetenz 
zeigen die Techniker mit dem zertifizier-
ten Technikerausweis des BVD. Der Aus-
weis belegt, dass sich der Techniker re-
gelmäßig und aktuell in den Schulungen 
der Hersteller fortgebildet hat. Im letz-
ten Jahr wurde der Technikerausweis 
komplett überarbeitet und MDR-kon-
form ausgerichtet. Zudem wurde der 
gesamte Prozess digitalisiert. Zukünftig 

wird ein Techniker der Praxis/dem Labor 
seine Schulungsnachweise digital anzei-
gen können. Damit zeigt sich der BVD auf 
der Höhe der Zeit und bietet seinen Mit-
gliedern moderne, effektive Prozesse an, 
die sich am Kundennutzen orientieren.

Modernisierung des E-Learning- 
und Schulungsangebots

Das E-Learning-Angebot des BVD ist um-
fangreich und gern genutzt. Unterneh-
men, Auszubildende und Quereinsteiger 
sehen den Mehrwert insbesondere in der 
flexiblen, einfachen und kostengünstigen 
Vermittlung von dentalem Grundwissen. 
In einem Zeitalter des nicht nachlassen-
den Fachkräftemangelns, insbesondere 
auch in der Dentalbranche, sieht der BVD 
die Notwendigkeit der Steigerung der 
Ausbildungsqualität und entsprechender 
Qualifizierung. Hierzu wurde eine Projekt-
gruppe initiiert, die sich mit großer 
Unterstützung der fachhandelstreuen 
Hersteller der Überarbeitung des E-Lear-
ning-Angebots annimmt. Dabei werden 
die Strukturen und Inhalte an ein moder-
nes Ausbildungskonzept angepasst und 
am zukünftigen Qualifizierungsbedarf 
ausgerichtet. Dies betrifft auch die Prü-
fungsfragen des Schulungslehrgangs, 
welche aktuell ebenfalls überarbeitet wer-
den.

Artikelstammdaten: Steigerung 
von Effizienz und Datenqualität 
durch Digitalisierung

Die Digitalisierung macht auch im Bereich 
Datenbanken nicht Halt, so ist es den 
Fachhändlern in den letzten Jahren gelun-
gen, eine digitale Datenbank für Artikel-
stammdaten aufzubauen. Die Vorteile lie-
gen auf der Hand: effiziente Abläufe, nur 
ein anzuliefernder Artikelstamm für alle 
Fachhändler, Transparenz, schnelle Aktua-
lisierungen. Zielsetzung in diesem Jahr ist 
es, möglichst viele weitere Hersteller für 
dieses System zu begeistern. Um Aktuali-
sierungen zukünftig für Hersteller zu er-
leichtern, wurden außerdem Lieferanten- 
Accounts programmiert. Damit können 
Hersteller ihre eingegebenen Daten lesen 
und selber überprüfen. Der Testlauf ist be-
reits erfolgreich abgeschlossen und be-
stätigte uns in diesem wichtigen Schritt, 
Projekte durch eine zeitgemäße Digitali-
sierung noch attraktiver zu machen.

BVD BUNDESVERBAND 
DENTALHANDEL E.V.
Burgmauer 68
50667 Köln
www.bvdental.de
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LUTING CEMENTS

Luting Zemente haben sich in den letzten 10 Jahren dramatisch verbessert. Da diese Verbesserungen zu 
zusätzlichen Unterkategorien von Befestigungszement führen, waren Zemente noch nie so verwirrend. 
Die Auswahl des Zements hängt im Wesentlichen von der Beurteilung des klinischen Zustands und des 
verfügbaren Apparatursubstrats ab.
Für Anwendungen mit schwieriger Isolierung und/oder Patienten mit hohem Kariesrisiko stellen 
harzmodifi zierte Glasionomerzemente die perfekte Zementlösung dar.

Überlegene Haftfestigkeit, höhere Biegefestigkeit, weniger Abfall, BPA-frei
SDI hat auf 50 Jahre Erfahrung in der zahnmedizinischen Forschung zurückgegriffen, um die revolutionäre 
ionglassTM-Technologie zu verbessern. Riva Cem Automix zeichnet sich durch die revolutionäre ionglassTM

Technologie von SDI aus. Eine einzigartige Mischung verschieden großer reaktiver Glaspartikel sorgt durch 
Ionenfreisetzung für eine Vernetzung der Polycarbonsäure-Ketten. Diese gezielte Ionenfreisetzung verleiht 
Riva Cem Automix klinisch höhere Festigkeit, überlegene Haftung und stabilere ästhetische Eigenschaften. 
Riva Cem Automix ist ein selbsthärtender, röntgenopaker, Fluorid abgebender, kunststoffmodifzierter 
Glasionomer-Befestigungszement im Paste/Paste-System, der BPA-frei ist. 

PATENTIERTER 
GLASPARTIKEL-GRÖSSEN-MIX

OPTIMIERTE 
POLYACRYLSÄURE-FORMEL

POLYCARBONSÄURE-
KETTEN

HOHE FESTIGKEIT & 
ÜBERLEGENE HAFTUNG

BIOMIMETISCHE FORMEL

Leichte Überschussentfernung
Riva Cem Automix erlaubt durch Anpolymerisieren eine leichte 
Überschussentfernung. Überschüsse einfach 5 Sek. mit 
einer LED-Polymerisationslampe belichten. Dann behutsam 
entfernen. Alternativ sind Überschüsse auch nach der 
Selbsthärtungsphase (1 Min. 30 Sek.) entfernbar.

1.  Ausgangssituation.

3.  Einsetzen der 
Zirkonoxid-Krone. Leichte 
Überschussentfernung durch 
Anpolymerisieren.

4. Fertige Restauration.

2.   Riva Cem Automix mit 
idealer Konsistenz nach dem 
Ausbringen.

ÜBERLEGENE HAFTFESTIGKEIT 
Verlässliche Haftung an der Zahnsubstanz 
ist für die langfristige Retention 
zementierter Restaurationen wichtig. 
Riva Cem Automix zeigte in einer 
6-monatigen externen Studie eine 
exzellente Haftfestigkeit an Schmelz 
und Dentin.

Studie: In vitro properties of different resin-modifi ed glass-ionomer cements 

Prof. Dr. Alessandro Loguercio und Alessandra Reis (Brasilien).

*Keine eingetragene Marke von SDI. 

Schmelz & Dentin – Haftfestigkeit nach 6 Monaten
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HÖCHSTE BIEGEFESTIGKEIT  
Eine hohe Biegefestigkeit verlängert die 
Lebensdauer zementierter Restaurationen 
durch bessere Widerstandsfähigkeit gegen 
die Kaukräfte. Riva Cem Automix hat eine 
hohe Biegefestigkeit und ist so im oralen 
Umfeld langlebiger.

Biegefestigkeit (MPa)
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*Keine eingetragene Marke von SDI. 

Quelle: Interne Daten von SDI

*Keine eingetragene Marke von SDI. 
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Zementabfall im Aufsatz im Vergleich
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WENIGER ZEMENTABFALL  
Riva Cem Automix bietet mehr Mischaufsätze 
als jeder andere führende Zement. Im 
zugehörigen Aufsatz entsteht stets weniger 
Abfall als bei anderen Zementen, sodass 
mehr Material für mehr Patienten verfügbar 
ist.

*Keine eingetragene Marke von SDI.

Veränderung der Zementfarbe im Lauf der Zeit
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BESTE LANGZEIT-ÄSTHETIK  
Farbveränderungen bei 
Befestigungszementen können die 
Ästhetik von Restaurationen klinisch 
mindern. Es ist wichtig, einen Zement zu 
wählen, der seine Farbe im Laufe der Zeit 
am wenigsten verändert. Im externen 
Test zeigte Riva Cem Automix nach 
6 Monaten Lagerung in Wasser die beste 
Farbstabilität.

Verwendung mit unterschiedlichen Materialien
Riva Cem Automix ist der vielseitigste kunststoffmodifi zierte 
Glasionomerzement, den SDI entwickelt hat. Dies ermöglicht, 
den Zement mit mehr unterschiedlichen Materialien sicher 
zu verwenden. Diese Vorteile haben dies zu einer großartigen 
Option für die Befestigung von Zirkonoxid, Lithiumdisilikat
und metallbasierten Restaurationen gemacht. Die Chemie 
wurde entwickelt, um die Befestigung an Zirkonoxid-
Restaurationen zu verbessern, was ein erheblicher Vorteil ist, 
da sich der Markt in Richtung einer verstärkten Verwendung 
von Zirkonoxid-Restaurationen verschoben hat.

DIE 4 GRÜNDE FÜR RIVA CEM AUTOMIX

INDIZIERTES MATERIAL ART DER RESTAURATION

Metallkeramik Kronen&Brücken

Konfektioniert/gegossen Stifte

Metall Kronen, Brücken, Inlays, Onlays, 
kieferorthopädische Geräte&Stifte

Keramik (hohe Festigkeit) Kronen, Brücken, Inlays&Onlays

Keramik (niedrige Festigkeit) Inlays

1 Keramiken mit höherer Festigkeit, z. B. Zirkonoxid, Lithiumdisilikat.
2 Keramiken mit niedrigerer Festigkeit, z. B. Feldspatkeramik, Glaskeramik.

1 Studie: In-vitro-Eigenschaften verschiedener harzmodifzierter 
Glasionomerzemente, Prof. Dr. Alessandro Loguercio und Alessandra Reis 
(Brasilien) 2022. 
2 Lawson NC, Frazier K, Bedran-Russo AK, Khajotia S, Park J, Urquhart O; Rat 
für wissenschaftliche Angelegenheiten. Zirkonoxid-Restaurationen: Eine 
Umfrage der American Dental Association Clinical Evaluators Panel. J Am 
Dent Assoc. 2021 Jan;152(1):80–81.e2. doi: 10.1016/j.adaj.2020.10.012. Epub 26. 
November 2020 PMID: 33250170.
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EINE AUSBILDUNG NACH DEN QUALITÄTS-
STANDARDS DES BVD MACHT NICHT ALLE GLEICH. 
ABER JEDEN GLEICH BESSER.

Nach zwei Dritteln der Ausbildung hält die dentale Karriere einen 
ersten Höhepunkt für den Nachwuchs der BVD-Mitgliedsunter-
nehmen bereit: Den Zertifikats-Lehrgang „Dentalfachberater/in 
IHK“. Er vermittelt einen intensiven Überblick über Materialien, 
Einrichtungen und Abläufe in Praxis und Labor. Nach einheitlichen 
Grundsätzen, objektiv, unabhängig und herstellerneutral. 
Für einen Beruf mit Zukunft.

Eine anerkannte Leistung Ihres BVD. 
Mehr darüber hier: bvdental.de

DENTALE ZUKUNFT BEGINNT HEUTE.T HEEUUTTEE.UTTE.
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